
LIEBE LESERIN, LIEBER LESER 

Vor 750 Jahren wurde Rütschelen erstmals 
namentlich erwähnt. Diverse Veranstaltun-
gen fanden dieses Jahr bereits statt. Der Hö-
hepunkt des Jubiläumsjahres ist sicher das 
Dorffest «750 Jahre Rütschelen», welches 
vom 30. Juni bis zum 2. Juli stattfinden wird. 
Die Einwohnergemeinde, die Burgerge-
meinde und die Rütscheler Vereine stellen 
ein unterhaltsames Programm zusammen, 
welches für jeden Geschmack etwas bieten 
wird.  
Wir freuen uns auf neue Begegnungen, alte 
Bekanntschaften, angeregte Gespräche und 
fröhliche Momente. Freuen Sie sich also auf 
unsere nächste Ausgabe.  

Das Redaktionsteam 
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Rütschelen zu Gast im Museum 
Langenthal 

Die Gemeinde Rütschelen ist Mitglied 
des Gemeindeverbandes Kultur-
förderung Region Oberaargau, welche 
auch das Museum Langenthal finanziell 
unterstützt. Seit mehreren Jahren bietet 
das Museum Langenthal mit seinem 
Angebot «Regionalfenster» den Ge-
meinden die Möglichkeit, ihr Dorf zu 
präsentieren. 

Diese Gelegenheit hat die Gemeinde 
Rütschelen im Jahr ihres 750-jährigen 
Jubiläums wahrgenommen und eine 
interessante Ausstellung organisiert. 
Am 14. April konnte bei herrlichem Wetter 
im Vorgarten des Museums Langenthal die 
Vernissage gefeiert werden. In einem 
feierlichen Rahmen wurden die rund 150 
Personen durch die Musikgesellschaft 
Rütschelen mit einem rassigen Marsch 
begrüsst.  
Nach den anerkennenden Worten der 
Museumsleiterin Jana Ferensen: «Innert 
kürzester Zeit wurde eine Ausstellung auf 
die Beine gestellt, die nicht nur mit ihrer 
Themenvielfalt und Tiefe, sondern auch 
mit ihrer klaren Gestaltung überzeugt», 
begeisterten die Rütscheler Singlüt mit 
ihren sorgfältig ausgesuchten Liedern das 
zahlreiche Publikum. 
Auch der Rütscheler Gemeindepräsident 
Fritz Leuenberger drückte in seiner 
Ansprache seine Anerkennung über die 
geglückte Ausstellung aus und bedankte 
sich herzlich bei allen, die zu deren 
Gelingen beigetragen haben. Mit einem 
kleinen Apéro wurde der offizielle Teil der 
Vernissage abgeschlossen. 
Anschliessend liessen es sich die zahl-
reichen Besucherinnen und Besucher nicht 
nehmen, einen ersten Blick auf die 
Ausstellung zu werfen. Anhand von 
Bannern, welche durch die Ausstellung 
führten, erfuhr man bereits im ersten Raum 
viel über die Geschichte der Gemeinde 
Rütschelen, wie zum Beispiel das Thema 

der Auswanderung im 19. Jahrhundert. 
Dass eine Eiche dabei eine wichtige Rolle 
spielte, zeigte der symbolische Holzbaum 
in der Mitte des Raumes. 
Der aus dem Gemeindewappen herausge-
sprungene Bär führte die interessierten 
Personen durch das Museum. Im Video-
raum bestand die Möglichkeit auf das 
Leben von früher zurückzublicken oder 
wunderbare Bilder von Rütschelen,    
aufgenommen durch Simon Jost, zu 
bestaunen. 
In nächsten Raum überzeugten die 
Schulkinder von Rütschelen, mit einer 
fröhlichen, ideenreichen und witzigen 
Präsentation des Rütscheler Bären, über 
den Schulweg der Kindergartenkinder und 
ihrer Vorstellung über die Traumschule in 
der 3. und 4. Klasse. 
Im Obergeschoss stellten sich die sieben 
Rütscheler Vereine eindrücklich vor. 
Anhand der von ihnen gestalteten Bannern 
erhielt man einen Einblick in ihre 
Vereinstätigkeiten. Die grosse Vielfalt der 
aufgeführten Anlässe liess erahnen, dass es 
in Rütschelen selten langweilig wird. 
Das letzte Banner mit dem Zeitstrahl bot 
eine spannende Zusammenfassung der 
eindrücklich und professionell gestalteten 
Ausstellung über das kleine Dorf, welches 
im Museum Langenthal gross auftrumpfte.  
Wenn Sie den Besuch des Museums 
verpasst haben, bietet Ihnen das Dorffest 
vom 30. Juni bis zum 2. Juli 2023 
nochmals die Gelegenheit, sich die 
verschiedenen Banner anzusehen. 

Ein besonderer Dank geht an Margrit 
Kammermann, Fritz Kurth und den 
Grafiker Jörg Hägeli, die für die 
Umsetzung und Gestaltung der 
Ausstellung eine grosse Verantwortung 
übernommen haben. Die Arbeitsgruppe 
Regionalfenster Langenthal komplettiert 
haben: Daniela Glutz, Chiara Jost und 
Niklaus Leuenberger. 

Stefan Herrmann, Gesamtverantwortung 



 
‚Regionalfenster‘ Langenthal 
Vernissage vom 14. April 2023 

mkr. Es kann losgehen, die Stimmung passt!

Jana Ferensen, Museumsleiterin Langenthal

Stefan Herrmann, Arbeitsgruppe Regionalfenster

Fritz Leuenberger, Gemeindepräsident

Und nach all den löblichen Reden lassen wir jetzt
noch die Bilder sprechen:



Rütscheler, ihr seid grossartig!



Renet bringt Quickline 
nach Rütschelen

Quickline Internet, TV und Mobile sind neu in der ganzen Schweiz verfügbar. Renet, 

Ihr regionaler Telekommunikationsanbieter, bringt Quickline auch zu Ihnen nach Hause.

Zusammen bieten wir Ihnen innovative Produkte und Dienstleistungen, faire Preise 

sowie einen persönlichen Service in Ihrer Region. Wir machen Ihnen den Wechsel zu

Quickline so einfach und bequem wie möglich und richten die Geräte bei Ihnen ein.

Kontaktieren Sie uns. Wir beraten Sie gerne unter 062 916 57 87 
oder persönlich in unserem Shop an der Farbgasse 3 in 4900 Langenthal.



Anlässe des Dorfvereins in der zwei-
ten Jahreshälfte 2023 
Die Veranstaltungen des Dorfvereins Rüt-
schelen in der ersten Jahreshälfte im Jubilä-
umsjahr 750 Jahre Rütschelen sind "Ge-
schichte". 
Mit dem Vortragsabend von Simon Kuert zum 
Thema "750 Jahre Rütschelen aus der Sicht ei-
nes Historikers" wurde das Vereinsjahr 2023 
äusserst erfolgreich gestartet. 
Die Weindegustation wurde vor allem dank 
zahlreicher auswärtiger Besucher, welche das 
Angebot von Vin Constantin aus Ayent zu 
schätzen wissen, ein Erfolg. Unser Ziel, die 
Zukunft der "Rütscheler Weine" sicherzustel-
len, dürfte einmal mehr gewährleistet sein. 
Die Einweihung des neuen Hungerbrunnens 
im Beisein des Spenders Altbundesrat Johann 
Schneider-Ammann fand bewusst im kleinen 
Rahmen statt. Die Bildreportage in der letzten 
"Dofzytig" beweist, weshalb dieser würdige 
und gehaltvolle Anlass auch den Spender des 
neuen Hungerbrunnens mit Sitzbank beein-
druckt und ihm gefallen hat. 

Kommende Veranstaltungen: 

01.08.2023  
Festbetrieb auf dem Flühli / 1. August-Feier 

16.09.2023 
Vereinsausflug (siehe Einladung) 

13.10.2023  
Vernissage Dorfspycher / Gemeindesaal 
19.00 / 20.00 h 

14./15.10.2023  
Ausstellung im Dorfspycher 
(Fabienne Wüthrich, Philomène Opsteyn & 
Thomas Ruepp) 

21./22.10.2023 
Ausstellung im Dorfspycher 
(Fabienne Wüthrich, Philomène Opsteyn & 
Thomas Ruepp) 

03.12.2023 
Weihnachtsfenster im Dorfspycher 
18.00 - 21.00 h 

Auf die Durchführung des geplanten Open-
Air-Kinos vom 04.08.2023 auf dem Flüehli 
wird verzichtet. Fehlende Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche Durchführung führten zu 
diesem Entscheid. 

Ergänzende Informationen zum Vereins-
ausflug vom Samstag, 16. Sept. 2023 

Der Grund, das Berner-Oberland als Reiseziel 
auszuwählen, ist der Halt zum Mittagessen in 
der Gadmer-Lodge bei Anna Schmutz, welche 
in der Käserei Rütschelen ihre Jugendzeit ver-
bracht hat. 
Nach einer Bergtour im vergangenen Jahr zur 
Tierberglihütte machte ich auf dem Heimweg 
in Gadmen Halt bei Anna Schmutz, um De-
tails über einen Mittagshalt mit dem Dorfver-
ein abzuklären. 

Die Ausstellung "Historisches Armeemate-
rial" in Thun ist sehenswert. Dem Verein für 
ein Schweizerisches Armeemuseum 
"VSAM", dem ich vor 50 Jahren als Mitglied 
beigetreten bin, wurde 2019 von der Schwei-
zerischen Gesellschaft für Kulturgüterschutz 
"SGKGS" ein Förderpreis überreicht. An die-
sem Ereignis war ich persönlich nicht ganz 
unbeteiligt. 

Ständerat Werner Salzmann überbringt Gruss-
botschaft als Präsident der Sicherheitspoliti-
schen Kommission des Ständerates. 
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Die Sankt Michaelskirche in Meiringen be-
suchte ich erstmals anlässlich der Abdan-
kungsfeier für Roger Cornioley, welcher an 
zwei Vortragsabenden des Dorfvereins über 
aviatische Ereignisse referiert hat. Neben der 
Abdankung von Pfr. Andreas Urweider beein-
druckte mich auch die Architektur dieser Kir-
che. Bei unserem Besuch wird uns Beat 
Abegglen, Pfarrer von Innertkirchen und Mei-
ringen, als "Einheimischer" viel Interessantes 
über die Geschichte dieser Kirche und deren 
Bedeutung für das Haslital zu erzählen wis-
sen. 

Ulrich Jost 

Alt und neu  
Aufruf: Am 1. Juli 2023 organisiert die Ar-
beitsgruppe «750 Jahre Rütschelen» eine 
Gross-Klassenzusammenkunft. Sie, liebe Le-
serinnen und Leser, haben sich hoffentlich 
auch angemeldet und sind sehr gespannt auf 
Ihre ehemaligen «Klassengspänli» aus Rüt-
schelen.  

Nun zu unserem Aufruf: nehmen Sie ein altes 
Klassenfoto mit und stellen Sie das Bild am 1. 
Juli 2023 nach. Wir freuen uns dann auf ganz 
viele alte und neue Klassenfotos, die wir gerne 
im Rütscheler abdrucken werden.  

Alle Fotos bitte an: ruetscheler@gmx.ch 

Hier ein altes Klassenfoto der Jahrgänge 1975, 1976 und 1977 aus dem Unterstufen-Zimmer 
von Elisabeth Kurth. Seien Sie gespannt, ob in unserer nächsten Ausgabe eine aktuelle Version 
dieses Fotos abgedruckt wird.  

Bol l iger Elektrotechnik GmbH
Melchnaustr. 20, 4924 Obersteckholz
062 923 55 33
info@bol l iger-et.ch
www.bol l iger-et.ch

079 647 75 67 • Spiegelberg 18 • 4933 Rütschelen
info@russbau.ch, www.russbau.ch

079 647 775 65 67 •7 • SpSpSpSpSpiegiegiegiegiegiegelbelbelbelbelbelbberererergerere 181818181818 •••• 4934934934934934933 R3 RRR3 RRütsütsütsüüüts hchelenlennn
ininfinfinfinfinfo@@o@o@o@ro@russsbaub .ch, www.russbasbau.cu h

Dipl. Maurer-Polier
• Um- und Anbau • Baggerarbeiten
• Renovierungen   • Gartenmauern
• Sanierung/Reparatur Kanalisationsleitungen    
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Frauenverein Rütschelen               

Flohmärit  + Spaghettiplausch 
23.April 2023 
 
 
mkr. Es war ein Riesenerfolg! Und ein 
Kraftakt bereits im Vorfeld.  Sechs Termine 
gab’s, um Flohmarktartikel abzugeben. 
Sechsmal war’s kalt und entsprechend 
ungemütlich im Werkhof, einzig das 
Vorsortieren der Ware wärmte etwas auf.  
Danke den unermüdlichen ‚Angefressenen‘ 
und ihren Helfern, die diesen Markt einmal 
mehr ermöglicht und gestemmt haben.  
 

 
 
 

 
 
Unterrichts-Plakate aus vergangenen 
Schulzeiten.  
 

 
 
Tolles Angebot, stöbern und finden macht 
glücklich, ich red aus Erfahrung! 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Der Mann, der die Restposten jeweils 
abholt:  Seppi von ‚Seppi’s Brocki‘ Hüswil 
 
 
Derweil ging’s im Gemeindehaus selber 
genauso hoch zu und her. 33 Kilo Spaghetti 
wurden gekocht, tolle Saucen standen zur 
Auswahl, und zeitweise  war tatsächlich 
kein Platz mehr frei, die 
Schinkenrahmsauce ausverkauft….. 
 

 
 Annelis und Edith im Dauereinsatz 



 
 
Die Saucen waren erstklassig…. 
 

 
 
….die Gäste mehr als zufrieden 
 

 
 
Uns freute auch, dank ‚Regionalfenster‘ 
Gäste aus Langenthal zu sehen.  
 

 
 
Grosseinsatz Hand in Hand auch im 
Pöschtli beim Abwasch….. 

 
 
…. und beim Getränke-Ausschank 
 

  
‚Unsere‘ jüngste 
Mitarbeiterin am 
Kuchenbuffet 
 
 
 

 
 
Vroni Frikart und Michu Zahnder (Helfer 
vom Fahrdienst Rütschelen) 
 
Wussten Sie, dass ein grosser Teil des  
Erlöses unserem Ferienspass und dem 
privaten Fahrdienst Rütschelen zugute 
kommt? Uns freut’s!  
 
Danke für Ihren Besuch! 
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Rütscheler Singlüt 

Bericht von der 25. Hauptversammlung 
am 30. März 2023  

Der Präsident, Peter Dürrenmatt, begrüsst 
uns pünktlich zur Hauptversammlung. 
Markus Lingg verliest den Jahresbericht, 
das Jahr war vom Dirigentenwechsel und 
dem Freilichtspiel «Dällebach Kari» 
geprägt. Bereits am 4. April konnten wir 
dazu erstmals auf dem Flüehli üben. Den 
Maibummel erlebten wir ebenfalls auf dem 
Areal des Freilichtspiels. 
Ende Juni wurde die langjährige Dirigentin 
Anita Steiner-Thaler nach 14-jähriger 
erfolgreicher Tätigkeit von den Rütscheler 
Singlüt würdig verabschiedet. 
Seit dem 1. September singen wir unter der 
neuen musikalischen Leitung von Robin 
Nyffenegger aus Niederbipp. Ruedi Zurflüh 
dankt ihm im Bericht der 
Musikkommission für die reibungslose 
Leitung und das Verfassen von eigenen 
Arrangements. 

Robin Nyffenegger, neuer Dirigent 

Robin Nyffenegger wird als Dirigent 
einstimmig gewählt, wir schätzen uns 
glücklich, einen jungen, motivierten, 
professionellen Leiter gefunden zu haben. 
Alle Personen, die ein Amt innehalten, 
werden wiedergewählt. So die 
Vizedirigentin Petra Erdin, die Mitglieder 
der Musikkommission und der Vorstand. 
Als neue Rechnungsrevisorin wird Verena 
Leuenberger gewählt. 

Verena Leuenberger 

Für zwanzig Jahre treue Mitgliedschaft im 
Chor werden Anita Benevento, Christine 
Heiniger und Margret Leuenberger geehrt. 
Anna Schenk wird für vierzig Jahre aktives 
Singen besonders geehrt. 

Anna Schenk 

Claudia Jordi stellt sich als unsere neue 
Fähnrichin zur Verfügung. Sie folgt auf 
Verena Leuenberger, welche dieses Amt 
viele Jahre lang mit Stolz ausgeführt hat. 

Links: Claudia Jordi 

Ruedi Gygax informiert uns über den 
finanziellen Abschluss der Freilichtspiele. 



Diese geben uns einen tollen Betrag in die 
Vereinskasse. Ueli Iseli als OK Präsident 
FLS Rütschelen dankt allen Beteiligten für 
ihren grossen Einsatz. Das Wetterglück und 
das stimmungsvolle Ambiente haben nebst 
dem sorgfältigen Einstudieren des 
passenden Theaterstücks zu vollen 
Tribünen geführt. Das OK der 
Freilichtspiele Rütschelen wird an der 
heutigen HV aufgelöst. 

Konzert der «Zäsingers»

Am 29. und 30. April 2023 hat der 
bekannte Chor «Zäsingers» zum Konzert 
in die reformierte Kirche in Huttwil 
eingeladen.  
Ein bunter Strauss aus bekannten, 
klassischen, melancholischen und poppigen 
Liedern hat das zahlreich erschienene 
Publikum begeistert. «Engel» von 
Rammstein, «Mein kleiner grüner Kaktus» 
oder «Bim Mondschyn» sind nur wenige 
Beispiele ihres breit gefächerten 
Repertoires. Vor dem «Oberaargauer Lied» 
machten die Zäsingers uns auf ihre 
unterschiedlichen Kleider aufmerksam – 
ein Erkennungsmerkmal des Chors.  

Für das gute Gelingen des Vereinsjahres 
dankt uns der Präsident Peter Dürrenmatt. 
Die Vizepräsidentin, Vroni Frikart, dankt 
ihm für die vorausschauende, professionelle 
Leitung. 
Die HV schliessen wir mit dem Stück «Dr 
Ätti». 

Urs Herzig und Peter Dürrenmatt, April 
2023 

An der Stubete des Dorfvereins Rütschelen, 
im Jahr 2019, wurde durch Jasmin 
Hugentobler die «wiedergeborene» 
Oberaargauer Tracht vorgestellt. Zäsingers 
gefiel die Tracht so gut, dass sie für 4 
Sängerinnen und 3 Sänger solche 
Oberaargauer Trachten schneidern liessen. 
Am Konzert in Huttwil wurden die schönen 
Trachten erstmals präsentiert.  
Der Dorfverein freut sich sehr, dass die 
Stubete Zäsingers motiviert hat, die 
Geschichte der Oberaargauer Tracht 
wiederzubeleben.  

Mehr Informationen zum Chor finden Sie 
auf: www.zaesingers.ch

Tom Kurth und 3 Sängerinnen mit ihren 
wunderschönen Trachten 
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                   Dorfverein Rütschelen  

Einladung zur Kulturreise am Samstag, 16. Sept. 2023 

Kaffeehalt Gabelspitz,   Führung Stiftung HAM, Thun    Mittagessen bei Anna Schmutz    Führung in der St. Michaels- 
Schallenbergpass          (“Armeemuseum“)                     in der Gadmer Lodge, Gadmen   Kirche in Meiringen 

Abfahrt: 07.05 Uhr Bahnhof Lotzwil (Ankunft von: Langenthal: 06.54, Huttwil: 07.02) 
 07.10 Uhr Berggarage, Rütschelen  
          07.15 Uhr Gemeindehaus, Rütschelen 
 07.20 Uhr Wil, Rütschelen 

Programm:    Fahrt mit Reist-Reisecar (klimatisiert / Frigo / DVD / WC) via Emmental auf den Schallenberg. 
 08.30 Uhr Kaffeehalt Rest. Gabelspitz, Schallenberg. 
                       09.10 Uhr Weiterfahrt nach Thun. 
                       09.45 Uhr Besuch mit Führung der Stiftung HAM, Thun ("Armeemuseum") 
                       11.45 Uhr Weiterfahrt via Interlaken-Innertkirchen nach Gadmen. 
                  13.00 Uhr Mittagessen bei Anna Schmutz in der Gadmer Lodge 
                   Menu: Herbstsalat; Rahmschnitzel an Pilzrahmsauce, Nudeln und Gemüse; 
                                              zum Dessert: Panna Cotta mit Beeren im Weckglas 
                  14.30 Uhr Weiterfahrt nach Meiringen 
                 15.00 Uhr Besuch mit Führung in der St. Michaels-Kirche Meiringen 
 ca.16.00 Uhr Zvieri bei "Sherlock Holmes" im Restaurant Leopold, Meiringen  
 ca.17.00 Uhr Rückfahrt nach Rütschelen 
 ca.18.30 Uhr Ankunft an den Ausstiegsorten 

Kosten: Fr. 85.-- pro Person (Reise und Mittagessen, exkl. Getränke)  
                       Fr. 23.-- pro Kind bis 16 Jahre (Reise, exkl. Mittagessen und Getränke) 
 
Anmeldung bis 7. Sept. 2023 an: 
 

Renate Kunz-Jost, Lindenacker 8, 4933 Rütschelen / Tel. 062 544 66 04 / Mail: rejost@bluewin.ch 

Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt!  Kosten werden nach Anmeldung in Rechnung gestellt. 

       --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

             Anmeldung zur Dorfverein-Kulturreise vom 16. Sept. 2023: 
 
Name / Vorname(n): ……………………………………………………………………   Anzahl Personen: ……. 
 
Adresse: ………………………………………..……………..…………….. Tel. Nr.: ……………………………… 

Abfahrt ab: O Bahnhof Lotzwil   O Berggarage   O Gemeindehaus    O Wil (zutreffendes ankreuzen) 
 
 

           Anmeldung bis 7. Sept. 2023 an: Renate Kunz-Jost, Lindenacker 8, 4933 Rütschelen 



Rücken- und Hüftbeschwerden
 «Die Zusammenarbeit von SRO und TCM Oberaar-
gau hat mich dazu bewogen, mich für diese Praxis 
zu entscheiden. Ich bin seit einiger Zeit in Behand-
lung und kann mich nur positiv darüber äussern, 

meine Rücken- und Hüftbeschwerden sind fast 
verschwunden. Dabei sprachen die Ärzte von einer 

Operation, befürworteten aber eine Behandlung 
mit Physiotherapie und TCM.» R.  Jg. 59

Partner der Schulmedizin.   
Im Oberaargau zu Hause.

Sie finden uns an den Standorten des Spitals Region Oberaargau SRO.

Unsere qualifizierten, zertifizierten Therapeut/innen 
ergänzen sich in ihren Spezialkompetenzen 

und sind gerne für Sie da.
Seit 13 Jahren.

www.tcmoberaargau.ch

Herzogenbuchsee   I   062 955 52 70
PanoramaPark SRO AG, Stelliweg 24, 3360 Herzogenbuchsee 

Langenthal   I  062 916 46 60
Personalhaus SRO AG Untersteckholzstrasse 19, 4900 Langenthal

Huttwil   I  062 959 62 44
Gesundheitszentrum Huttwil SRO AG, Spitalstrasse 51, 4950 Huttwil

Niederbipp   I   032 633 72 01
Gesundheitszentrum Jura Süd SRO AG, Anternstrasse 22, 4704 Niederbipp

Von Krankenkassen anerkannt    I   Sprechstunde:  Montag bis Freitag  08.00 – 12.00 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr, Samstag nach Vereinbarung 08.00 – 12.00 Uhr    I    info@tcmoberaargau.ch

Sie sind 
bei uns der

Mittelpunkt

Hautausschlag 
und Rückenschmerzen

«Ich werde vom Team ganz hervorragend betreut, 
sowohl auf der professionellen als auch auf der 

menschlichen Ebene und habe durch die Behandlung 
viel Lebensqualität zurückgewonnen. Ein herzliches 

Dankeschön ans ganze Team!»     P. Jg. 64

Kinderwunsch, 
Schwangerschafts- u. Geburtsbe-

gleitung, Stillprobleme, Stress, Geschmacks-
verlust nach Covid-Infektion

«Meine Therapeutin begleitet mich stets mit viel 
Respekt und geht sehr unterstützend und profes-
sionell auf mich ein. Bisher konnte sie mir in allen 
Bereichen helfen. Ich verlasse die Therapie jedes 
Mal mit so viel neuer Stärke und spüre, wie mein 

Körper und meine Psyche wieder in eine 
positive Aktion kommen.»     N. Jg. 86

Wechseljahrbeschwerden
«Nächtliche Hitzewallungen und Schweiss-

ausbrüche haben meinen Schlaf sehr gestört. 
Medikamente blieben ohne Wirkung. In der 

Praxis von TCM Oberaargau frand ich endlich 
Hilfe. Heute sind die Beschwerden fast voll-

ständig verschwunden, ich wache nachts nur 
noch selten auf. TCM-Behandlungen haben 

keine Nebenwirkungen, was auch ein grosser 
Pluspunkt ist.»    U. Jg. 65

Schlafstörungen
«Dank der Akubpunktur kann ich 

wieder gut schlafen. Ich schätze die 
kompetente, professionelle und ein-
fühlsame Behandlung sehr.»  G. Jg. 71

Blutdruckprobleme, Schwindel
und  Tinnitus

 «Ich kann mich nur positiv äussern. 
Bei der Chinesischen Medizin bin 

ich bestens aufgehoben, sie hat mir 
geholfen. Ich habe sehr gute Erfah-
rungen gemacht und kann TCM nur 
empfehlen; lassen Sie sich helfen!» 

R.  Jg. 41
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5. Teil Krimi 

Vore uf em Bonsberg isch aus mehr oder 
weniger erlediget gsy. Di spärliche Spure 
si sowit überhoupt no vorhande gsicheret 
gsy und der Ungersuechigsrichter het d 
Lych zum Abtransport frei gä. Uf Nomit-
tag am drü isch e Sitzig mit aune Involvier-
te im Pintlisääli agsetzt worde.  
D'Fürwehrmanne hei de Toti ufenäs Brü-
giwägeli glade u is Schuelhus abe gführt. 
Dört het me ne im Chäuer ufene Waud-
feschttisch gleit u gwartet bis dr Dokter 
chunt. Churz drufabe isch de ou scho dr 
Syben ytroffe und het di Lych guet 
agluegt. «E ygschlagne Schädu süsch ei-
gentlich nid vüu, meh chani i däm Momänt 
ou nid feststöue. Genauers müesse haut de 
d'Grichtsmediziner im Spitau usefinge. I 
füue jetz no di nötige Papier us u de goni 
übere i Löie a di Sitzig» brümelet dr Syi-
ben. Er het für e Transport e Ordonanzly-
chesack bi sech gha. Dere Seck hets im 
Züghus z Wange e ganze Schopf vou. Die 
het me sinerzit für di erwartete Opfer vor 
Gränzbsetzig parat gha. Glücklecherwis 
het me se de aber nie brucht. «Em chlyne, 
dicke Wille und em grossä, magere Sprä-
cher sei dank» rüeft dr Wägmeister hinge 
fürä! «U de natürlich ou echly üsem Herr-
gott» ergänzt eine vo de Fürwehrler. Si hei 
de Maa i Sack packt u d'Läderriemli azoge. 
«Hät me äch nid no söue de Pfarrer rüefe» 
frogt de Sanitäter? «Äuä» winkt e angere 
ab. «De Flückiger cha jo nid emou Velo 
fahre. U bis dä do ueche glüffe isch, wärs 
stockfischter und dä do hoffentlich scho 
längst abtransportiert» zeigt eine uf e Toti. 
Es isch nid lang gange, do het sech e Maa 
vor Fuehrhauterei Geiser im Schueuhus 
gmäudet. Er söt do schynts cho Waar rei-
che. «Du bisch gut» seit dr Sanitäter. «Das 
isch ke Waar, das isch e Tote i me ne Ly-
chesack». «Das isch mir doch glych» seit 
de Fuehrme. Mir hei scho mängs angers i 
Seck transportiert. I bruche vo euch nume 
nos Gwicht vo däm Püntu u ä Ungerschrift 
uf äm Liferschyn. De fahre mer scho wider 
ab» verabschidet sech dr Fuhrmä. Eso  
ischs de ou gscheh. S Dorf isch di frömdi 

Lych ändlächä los worde. Aui si froh und 
zfride gsy, bis uf eine. Em runde Tisch im 
Rössli het sech de Schnäfler Bärtu vom 
Flösch uschafelig ufgregt: «Dä hät me ömu 
ou bi üs im Dorf chönne ysarge u ne de 
morn würdig uf Langete überführe. Dä hät 
me ömu nid scho hüt i dem Härdöpfusack 
müesse entsorge. Dass si nid no grad es 
Süigüfi gnoh hei isch es Wunger! I hät 
dem arme Cheib e schöne Sarg gmacht. 
Vor letschte Beärdigung hätti no es paar 
ganz schöni Ladli fürig gha. Die mues i jez 
haut furtschiesse oder für öpis angers bru-
che. Das isch trurig. Aber i has scho män-
gisch gseit, we d'Obrigkeit ume isch, dänkt 
niemer me a die normale Lüt. So isch es 
punktum». D'Gescht um ihn ume hei ver-
haute glachet. Es isch äbä scho echly kur-
lig gsy, dass gäng no niemer weis wär dä 
Toti isch u wohär er chunt. Vilech weis me 
morn meh?  
Im Löiesääli het di wichtigi Sitzig pünkt-
lich am drü agfange. Jeder vo de beteiligt 
Verantwortliche het usführlech müesse 
rapportierä und auefaus Aträg stöue. 
Dr Chef vo dr Spuresicherig het fougendes 
chönne bekanntgä: «D'Ungersuechig vom 
Tote am Platz het folgendes ergä. Dä Maa 
het weder e Uswys no nes Portmonee oder 
e Brieftäsche ufsech treit. D'Chleider wo-
ner treit si guet u ender vo besserer Quali-
tät. Mit ämene Landstrycher hei mers auso 
nid ztüe. Im chlyne Innetäschli hei mer es 
auts Bahnbillet gfunge, nämlich vo 
Pruntrut uf Solothurn. D'Schuh wo ner a 
het, si fasch neu. I de Rille hei mer e Sub-
stanz feschtgschtöut wo usgseht wi Gips, 
aber vor Farb här meh gäublech. D'Suechi i 
der Umgäbig het leider nüt neus ergäh. 
D'Indizie blibe einzig die wo dr Boum-
gartner bir erste Begägnig scho sicherg-
stöut het. Zur öier Erinnerig si das gsy: Ä 
Zigarettestumpe, äs Täfelipapiirli, ä 
Schuehnagu, ä lääri Schrotpatrone und ä 
goudigi Banderole vore türe Zigarrre. A de 
Schuehsole het er öppis wo usgseht wi 
Gips. Nach üser erschte Beurteilig müesse 
mer auso vomene Roubmord usgo». 
Dr Fäudweibu Boumgartner orientiert über 
di diverse Befrogige: «Konkret hei mer nüt 
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vöuig Nüis chönne i Erfahrig bringe. Er-
schrocke si mer über d’Uflätikeit vo de Lüt 
im Reinheimet. Di si nach däm Theater wo 
di zwe Chnörz ufgführt hei, meh aus nume 
verdächtig. Die i dr Steigruebe hei no der 
Ruggler erwähnt u de Schramegg hei si 
chönne bestätigä. De jung Lümu vom 
Reinheimet het probiert de Hänseli vor 
Steigruebe azschwerze. Dä träffi sech gäng 
mit unbekanntem, frömdem Gsindu. Däm 
müesse mer nochegoh. Mänge heti erzeut, 
dr Daggi Hänsu sig wider im Land. U äbe, 
d'Lüt ir Stampfi u ou dr Graber Wauter vor 
Hunzerhütte, hei d’Existänz vo dr ver-
mumte, arige Gstaut bestätiget». 
Dr Dokter Siben orientiert: «I ha de Toti 
ungersuecht u aui nötige Papier u Formular 
usgfüut und ungerschibe. De Ma isch kör-
perlich bi sehr gueter Verfassig. Dä het i de 

letschte Tage nüt ermanglet. Uf dr Bruscht 
het er es paar blaui Müssi. Mit grosser 
Wahrschinlichkeit isch er mit ämene Päng-
gu erschlage worde. I ha d Lych zur witere 
Ungersuechig is Spitau lo überfüehre. 
D’Behörde mues de entscheide, ob si no 
wot d’Rächtsmedizin yschaute». 
Dr Ungersuechigsrichter fasset s’Wäsent-
liche zäme u befüt de: «All dene agsproch-
ne Punkte, Fakte, Spure u Indiizie isch 
vertieft nochezgo. Fäudweibu Boum-
gartner, dir stöuit e Sonderkommission 
zäme u göt sofort a d’Arbeit. Wenn kon-
kreti Resultat vorlige, oder wen sech Lag 
entscheidend änderet, lade mer wider y zur 
e Neubeurteilig. Dodermit isch di hütigi 
Sitzig gschlosse.» Dr Wirt spändiert no es 
Glas Wysse. 

Verkauf von Neu- und Occasionswagen
Wartung und Reparaturen aller Marken
Telefon und Fax 062 922 71 16 Berg Garage
Natel 079 204 80 50 Bergwaldweg 2
 4933 Rütschelen



Agenda 

21.06.23 Marschmusikparade 

30.06.23 - Dorffest 750 Jahre 
02.07.23 Rütschelen 

08.07.23 -  Sommerferien 
13.08.23 

28.07.23 Sommerdisco im „17ni“ 

01.08.23 Bundesfeier mit Festbetrieb 

06.08.23 Flüehligottesdienst 

31.08.23 Redaktionsschluss Rütscheler 

02.09.23 Härdöpfufescht „17ni“ 

10.09.23 Matinée Jungmusig 

10.09.23 Empfang Hornusser 

16.09.23 Dorfverein Vereinsausflug 

23.09.23 - Herbstferien 
15.10.23 

Peter Mathys, Malergeschäft
Birkenweg 9, 4933 Rütschelen
Tel. 079 202 88 60, mathys18@bluewin.ch

– Malerarbeiten   – Gipserarbeiten
– Umbau + Renovationen
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QR-Code
Der untenstehende QR-Code bringt Sie 
direkt in das Archiv des Rütschelers. 

Es hat noch letzte DVDs der 
Filmaufnahmen unseres Freilichtspiels 
«Dällebach Kari».  
Wer hat Interesse, eine DVD für Fr. 10.00 
(Unkostenbeitrag) zu kaufen? Bitte bei 
Peter Dürrenmatt, Präsident der Rütscheler 
Singlüt, melden. Tel. 079 795 85 56 
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